
Zum Thema:

Nachdem wir uns bei unseren letzten Begeg-
nungstagen  über  Rechtsextremismus  und 
Flüchtlings-  und  Migrationsschicksale  infor-
miert haben, stellen wir uns ein Jahr nach der 
Reaktorkatastrophe von Fukushima der Frage 
nach den Konsequenzen dieser Ereignisse.

Michael  Sailer,  Sprecher  der  Geschäftsfüh-
rung des Öko-Instituts, Experte für Kerntech-
nik,  unter  anderem  Mitglied  der  Reaktorsi-
cherheits-Kommission,  war  erst  kürzlich  in 
Fukushima  und  wird  die  Gefahrenlage  dort 
sowie die weltweiten Folgen analysieren.

Dabei  geht  es  neben  dem Mitgefühl  für  die 
am 11. März 2011 von dem schweren Erdbe-
ben und dem Tsunami betroffenen Menschen 
in Japan um die Fragen: Welche Konsequen-
zen müssen wir  aus diesen Ereignissen zie- 
hen und wie können wir den Sicherheitsrisiken 
begegnen, die eine Nutzung der Kernenergie 
mit sich bringt?

Als Christinnen und Christen sind wir heraus-
gefordert, in der Diskussion um die Kernener-
gie Stellung zu beziehen. Dabei wird es darauf 
ankommen, dass wir Gottes  Auftrag zur Be-
wahrung der Schöpfung Geltung verschaffen.

Der Begegnungstag will uns dazu wichtige Im-
pulse geben.

Tagungsprogramm:

 09.30 Uhr Eintreffen, Stehkaffee, 
Gelegenheit zum Begrüßen und 
Wiedersehen

 10.00 Uhr Begrüßung und Wort 
zum Tag 

 10.15 Uhr  Referat zum Thema: 
„Fukushima ohne Ende“ von 
Dipl.-Ing. Michael Sailer, 
Sprecher der Geschäftsführung 
des Öko-Instituts e.V. , Institut für 
angewandte Ökologie

 11.00 Pause

 11.15 Uhr Aussprache im Plenum 
bis 12.15 Uhr

 12.30 Uhr Mittagessen und ab
 14.00 Uhr Gelegenheit zur Begeg-

nung bei Kaffee und Kuchen im 
Großen Saal

 15.30 Uhr Ende des 
Begegnungstages

Zur Finanzierung der Tagungs- und Aufent-
haltskosten erbitten wir einen  Tagungsbeitrag 

von € 7,-- pro Person

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Schwestern und Brüder!

Nachdem die Renovierungsarbeiten im 
Frankfurter Dominikanerkloster abge-
schlossen sind, können wir unseren Begeg-
nungstag wieder am zentralen Ort in ver-
trauten Räumen abhalten.

Vielleicht ist das ja auch ein Grund, sich auf 
den Weg zu machen.
Viel mehr aber würden wir uns freuen, 
wenn Thema und Tagungsprogramm Sie 
so ansprechen, dass Sie gerne daran 
teilnehmen. 
Auch Bekannte wieder zu sehen und die 
Gemeinschaft zu pflegen, sind gute Gründe 
zu kommen.
Wir laden Sie herzlich dazu ein und grüßen 
mit den besten Wünschen für eine 
gesegnete Passionszeit.
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Anmeldungen erbitten wir bis zum 05.03.2012
durch beiliegende Postkarte an
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Röderbergweg 110, 60385 Frankfurt am Main

Auskünfte über Telefon: 069/425608


